
nzcigeblrttt 
für die Er^diä^efe Freiburg. 

M 7. Donnerstag, den 22. Wär; 1906. 

Aie Arveiten für Derkängerung der Kura betreffend. 

Nr. 2827. Wir bestimmen für die Zeit vom 1. Juni 1906 bis dahin 1907 folgendes Thema für die Knra-Arbeiten: 
Wie kann und soll der Beichtvater bei der Heranwachsenden Jugend den Gefahren und Schäden vor- 

beugen und entgegenwirken, die aus den geheimen Sünden, den Bekanntschaften und dem Trinken bezw. 
Wirtshaussitzen entstehen? 

Wir erinnern auch Heuer nachdrücklich an die rechtzeitige Einsendung der Kura-Arbeiten unter ausdrücklicher 
Verweisung auf unseren diesbezüglichen Erlaß. (Erzb. Anzeigeblatt 1900 Nr. 4). 

Freiburg, den 8. März 1906. 

Grzbischöfl'iches Ordinariat. 

Aie Dotkszähtung vom 1. Aezemöer 1905 öetreffend. 

Nr. 3156. An die hochwürdigen Erzbischöflichen Pfarrämter des badischen Teils der Erzdiözese: 
Auf Wunsch des Großherzoglichen Statistischen Landesamtes machen wir darauf aufmerksam, daß vor 

Jahresschluß die Zahlen für die Konfessionszugehörigkeit nach der letzten Volkszählung nicht beschafft und Gesuche 
an das Statistische Landesamt um Mitteilung des endgiltigen Ergebnisses der Volkszählung für einzelne Gemeinden in 
der Unterscheidung nach der Religion nicht beantwortet werden können, daß also bis dahin für alle kirchlichen Ver- 
waltungszwecke, statistischen Nachweisungen u. s. w. noch die Zahlen des Jahres 1900 zugrunde zu legen sind. 

I 

Freiburg, den 20. März 1906. 

Grzbifchöffiches Ordinariat. 

Beaufsichtigung des Religionsunterrichtes in den Dotksfchuken betreffend. 

Nr. 3069. Zu Erzbischöflichen Schulinspektoren wurden ernannt: 

1) Im Kapitel Breisach: Pfarrer Leopold Schappacher in Krozingen für die Schulen der Pfarreien Mengen, 
Bremgarten, Feldkirch, Grunern, Kirchhofen, St Trudpert, Schlatt, Staufen, Thunsel, Heitersheim (Kapitel 
Neuenburg); die Schule in Krozingen wird dem Dekan und Erzbischöflichen Schulinspektor Hummel in 
Ebnet übertragen. 
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2) Im Kapitel Bruchsal: Stadtpfarrer Robert Stöckle in Bruchsal ad St. Petrum für die Schulen sämtlicher 
Pfarreien der Stadt Bruchsal, der Pfarrei Weingarten und der Pfarrei Huttenheim (Dekanats Philippsburg); 
für die von Herrn Stadtpfarrer Stöckle unterrichteten Klassen ist Pfarrer und Erzbischöflicher Schnlinspektor 
Graf in Untergrombach mit der Beaufsichtigung beauftragt. 

3) Im Kapitel Hegau: Pfarrer Wilhelm Deißler in Friedingen für die Schulen der Pfarreien Arien, Bankholzen, 
Bohlingen, Hemmenhofen, Horn, Oehningen, Schienen, Ueberlingen a. R., Wangen, Weiler, Worblingen'. 
Die Schulen der Pfarreien Friedingen und Rielasingen werden dem Definitor und Erzbischöflichen Schul- 
inspektor Joseph Wüst in Gottmadingen, die Schule der Pfarrei Gottmadingen dem Pfarrer und Erz- 
bischöflichen Schulinspektor Bened.ikt Bauer in Wollmatingen übertragen. 

4) Im Kapitel Heidelberg: Pfarrer Franz Joseph Hunzinger in Walldorf für die Schulen der Pfarreien 
Friedrichsfeld, Handschnhsheim, Leimen, Neckargemünd, Neuenheim, Nußloch, Rohrbach, Sandhaufen, Wiesloch, 
Ziegelhausen, Ladenburg (Dekanats Weinheim). 

5) Im Kapitel Lauda: Stadtpfarrer Karl Kerber in Lauda für die Schulen der Pfarreien bezw. Pfarrkuratien 
9Inge#ürn, Werg, SißelWen, Sitügbeim, ßeiffelb, #6^0^, ßuMm#aufen, Ober= 
balbach, Oberlauda, Unterschüpf, Zimmern. Die Schulen der Pfarrei Lauda werden dem Kämmerer und 
Erzbischöflichen Schulinspektor Martin Noö in Reicholzheim übertragen. 

6) Im Kapitel Meßkirch: Kämmerer und Pfarrer Adolf Geßler in Engelswies für die Schulen der Pfarreien 
Buchheim, Gutenstein, Hartheim, Heinstetten, Kreenheinstetten, Leibertingen, Schwenningen, Stetten a. k. M., 
Worndorf. Die Schulen der Pfarrei Engelswies werden dem Stadtpfarrer und Erzbischöflichen Schulinspektor 
Kamill Brand hub er in Meßkirch übertragen. 

7) 3m WiM DüerBWciet: Wnton Bischofs in Wm# für bie bet #wmen @rl#, $onan, 
Kappelrodeck, Önsbach, Stadelhofen, Thiergarten, Ulm bei Oberkirch. Die Schulen der Pfarrei Mösbach 
Werben bem ^fnrrer unb (&#if#Iid)en $einricb @ßring in @#0:5# übertragen. 

8) Im Kapitel St. Leon: Pfarrer Peter Schäfer in Stettfeld für die Schulen der Pfarreien Eppingen, Langen- 
brücken, Landshausen, Mingolsheim, Rohrbach, Odenheim, Östringen, Tiefenbach, Weiher, Zeuthern. Die 
Schulen der Pfarrei Stettfeld werden dem Pfarrer und Erzbischöflichen Schulinspektor Joseph Ife- 
rn an n in Malsch übertragen. 

9) Im Kapitel Wiesental: Pfarrer Michael Riege l sb erg er in Wallbach für die Schulen der Pfarreien Beuggen 
Eichsel, Jnzlingen, Nollingen, Oberschwörstadt, Warmbach, Wyhlen, der Pfarrkuratien Leopoldshöhe und 
Rheinfelden. 

Freiburg, den 20. März 1906. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Vfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründe wird anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

Aulsingen, Dekanats Geisingen, mit einem Einkommen von 1276 M. außer 158 Jt>. 27 4 für Abhaltung von 
158 gestifteten Jahrtagen, wovon 98 Jahrtage mit 97 M. 44 4 Gebühren auf der Pfarrei selbst 
ruhen, und außer 13 M. 71 4 für besondere kirchliche Verrichtungen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine 
Durchlaucht den Fürsten Max Egon zu Fürstenberg gerichteten Bittgesuche um Präsentation inner» 
Wb hier %Bo#n bur# %e bürgerten Sefanate bei ber #rftli# ##nberg#en Kammer in S)Dmw#mgen 
einzureichen. 
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Wfriirideöelehimgeii. 

Die kanonische Institution haben erhalten am: 

11. März: Franz Leuthner, Pfarrer in Schwandorf, auf die Pfarrei Gag genau. 
12. „ Johannes Geiger, Pfarrverweser in Münchweier, auf die Pfarrei Wyhl. 
12. „ Arthur K a r ch er, Kaplaneiverweser in Psullendorf, auf die Pfarrei Mü nch w eier. 
13. „ Julius Sebastian Geiger, Pfarrkurat in Heinsheim, auf die Pfarrei Hüngheim. 
14. „ Karl Emil Meyer, Pfarrer in Tennenbronn, auf die Pfarrei Hilzingen. 

Versetzungen. 

8. März: Ludwig Hacker, zuletzt beurlaubt, als Vikar nach Schutterwald. 
14. „ Franz Karl Dischinger, Vikar in Nußbach, Dekanats Offenburg, i. g. E. nach Asfamstadt. 

Steröfälke. 

4. März: Paul Staudenmaier, resignierter Pfarrer von Sulz, | in Würzburg. 
12. „ Friedrich Lauchert, mit Absenz Kaplan von Veringendorf, t in Zwiefalten (Württemberg). 
13. „ Anton Schäffer, resignierter Pfarrer von Malsch bei Ettlingen, t in Rastatt. 
13. „ Franz Michael Waldherr, Pfarrer in Pülfringen. 
17. „ Andreas Vierneisel, resignierter Pfarrer von Eßlingen, f in Gnadenweiler. 
20. „ Joseph Litschgi, Erzb. Geistlicher Rat, resignierter Pfarrer von Sipplingen, f in Hegne. 

R. I. P. 

Hrganisteridienst-Mesehmrg. 

AIs Organist wurde von dem Erzbischöflichen Ordinariate bestätigt: 

15. Februar: Landwirt Anton Trapold als Organist an der Pfarrkirche zu Eubigheim. 

Wesnerdienst-Wesetzmrgen. 

Als Mesner wurden von dem Erzbischöflichen Ordinariate bestätigt: 

1. März: Fabrikarbeiter Anton Mutz als Mesner an der St. Andreaskapelle zu Mahlberg. 
„ „ Karl Maier als Mesner an der Stadtpfarrkirche zu Durlach. 
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8ür ben SL W,#qeWeretn finb im Sabre 1905 eingegangen: Bon ben 0eiftlid)en beg Wüelë Meuenburg 12 «*; bon bto. 
Tauberbischofsheim 13 M. 80 4; von bto. Walldürn 12 M\ bon bto. Hechingen 21 Ji; von bto. ®itbingen8«*; von ber Kapitelskasse 
Mühlhausen 5 M.\ ?bon bto. Meßkirch Pro 1904 und 1905 je 15 M., zusammen 30 «*; von bto. Gernsbach 20 M., bon ben Geistlichen 
beb Kapitels Mosbach 19 M; von Pfr. Thabbä Weiler in Markborf 1 M; von den Geistlichen des Kapitels Bruchsal 21 M- von bto. 
anten 32 «*; bon bto. OetRngen 9 A; bon bto. öegau 19 «*; oon bto. ßlettgau 19 ^ 50 4: oon bto. ßrantbeim 10 «4t;'bon bto. 
àbstabt 24 M. 40 4; von bto. Walbshut27 «*; von bto. Beringen 23«*; von der Kapitelskasse Geisiogen 10 <*; von bto. Offenburg 

^ f L-T & .*; bon bto. gBiefentbat 20«*; bon bto. Wgertod, 20 «*; born $iarra,nt Sestetten 1 Singen 39 8o 4; @t. Grubbert 6 «*; ^ibbolbëau 2 %; miafingen 5 «*; Sitlbanbori 2 «*; @^^^e#im 5 «*; IBobman 10 «*; 
Reichenau-Münster 5 «*; Reichenau-Nieberzell 2 M. 50 4; Forbach 5 «*; Philippsburg 10 M.\ Rheinsheim 5 M- Königheim 7 M; 
Henweiler 2 «*; Benron 16 M. 34 4 ; Bingen 2 «*; Karlsrnhe-Mühlbnrg 4 M.\ Karlsruhe-St. Bernhard 6 M.\ Schöllbronn 5 «* 

^ S0ermatingen 3 *; «urgmeiter 4 @#00,015 5 *; aRannbeim, obere Pfarrei 2 .*; ^annteinï»mfertaI 8 M.\ Bohlmgen 1 ; von Hochw. Herrn Geistlichen Rat Knttruff in Kirchen 9 «*; durch Hochw. Herrn Dekan Barth in Oberlanda 
31 M; bon der „Freien Stimme" in Radolfzell 50 «* Zusammen 646 «* 89 4. 

%eianlmoitIi*e Kebaftion: (Erst. A an* I ei. - ber 3. Dilgei'(#n tBnctbmdem in ßreibnig 


